
Gymnasium Dresden-Johannstadt 
Umfrage zur häuslichen Lernzeit 

Zeitraum vom 28.01.2021-02.02.2021    

„Das sogenannte häusliche Lernen ist keine Alternative zum regulären 
Schulunterricht. Was die Kinder am meisten benötigen, ist das soziale 

Miteinander.“ 

Zitat aus der Elternumfrage 

Tobias Varga, Coronamaschine
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UMFRAGEERGEBNISSE
S e h r g e e h r t e E l t e r n , s e h r g e e h r t e 
Interessent*innen,liebe Schüler*innen, 

im Zeitraum vom 28.01.2021-02.02.2021 führten wir 
eine Eltern-, Lehrer- und Schülerbefragung zur 
häuslichen Lernzeit durch. Ziel war es den Unterricht 
se i tens der Lehrkräfte zu evalu ieren, den 
Kompetenzzuwachs zu ermitteln, und eventuelle 
Probleme zu identifizieren.  
Die Umfrageergebnisse sind dabei überwiegend 
positiv ausgefallen. Einige Statistiken finden Sie/ 
findet Ihr hier. Einen detaillierten Einblick in die 
kompletten Ergebnisse erhalten Sie/ erhaltet Ihr in 
zwei seperaten, passwortgeschützten Dokumenten. 
Der Zugang hierfür wird seperat  an die Eltern und 
Schül ler* innen des Gymnas iums Dresden-
Johannstadt versendet. 
Wir freuen uns, dass die Umfrageergebnisse so 
positiv ausgefallen sind und versuchen unsere Arbeit 
stetig zu evaluieren und zu verbessern.  
Wir sind sehr froh, dass seit dem 15.03.2021 nun alle 
Schüler*innen wieder im Präsenzunterricht lernen 
können. Die Aufarbeitung und Neuarbeitung von 
Lerninhalten, sowie die Reflexion der letzten Wochen 
und Monate stehen dabei im Mittelpunkt. 

Herzliche Grüße 
Sonja Hannemann 

Schulleiterin   

VORWORT

Lias Ungermann, Coronamaschine



AUSZUG AUS DEM DISTANZUNTERRICHT EINES SCHÜLERS 

DONNERSTAG, DEN 18.02.2021
„Corona verändert die Welt, Friseur, Kino, Freizeitpark alles ist zu - auch 

die Gymnasien und Oberschulen dürfen momentan nur online 
unterrichten. Ein Einblick in mein Corona-Schultag: Ich stehe um 7.40 
Uhr auf und um 8.30 Uhr geht die Schule los. Mein Vater spielt dabei 

die Rolle des Lehrers, des Kochs und des Hortners, den es ja in der 
weiterführenden Schule zwar nicht gibt, aber da ich eine kleine 

Schwester habe, gehe ich sozusagen mit ihr in den Hort. Meine Eltern 
und ich planen immer die Woche: Jeden Montag schicke ich ihnen ein 
Foto von den Aufgaben, die ich jede Woche hab. Der nächste Punkt ist 
das ich jeden Tag sagen muss, ob ich eine Konferenz habe oder nicht. 

Außerdem haben wir jeden Tag eine Stunde Sport. Wir haben auch 
manchmal eine oder zwei stunden Ausfall und dann fangen wir später 

mit der Schule an (Homeschooling). Der dritte Punkt ist ein Fach, das wir 
nicht in der Schule lernen aber trotzdem sehr wichtig ist. Es ist 

Hauswirtschaft :). 
Und um 12 schauen mein Vater und ich Nachrichten damit wir immer 

informiert sind.  
Doch anstrengend ist es für Eltern und Schüler. Hoffentlich öffnen die 

Schulen bald wieder. Bis dahin ist Durchhalten angesagt.“ 

N.H.



 

AUSGEWÄHLTE FRAGEN AN DIE SCHÜLER*INNEN DES GDJ

SCHÜLERBEFRAGUNG



 

AUSGEWÄHLTE FRAGEN AN DIE SCHÜLER*INNEN DES GDJ



 

AUSGEWÄHLTE FRAGEN AN DIE ELTERN DES GDJ 

ELTERNBEFRAGUNG



 

AUSGEWÄHLTE FRAGEN AN DIE ELTERN DES GDJ



Gymnasium Dresden-Johannstadt

„Ich finde, dass sich die gesamte Lehrerschaft des GDJ mit 
unglaublich viel Engagement einsetzt, um diese besondere Situation 
für unsere Kinder zu gestalten. Ein herzliches Dankeschön dafür! Wir 

alle müssen derzeit eine Doppelbelastung schultern und wandeln 
auf Neuland.“  

 
Zitat aus der Elternumfrage

Kalea Lierck, 
Coronamaschine
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